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Bachelor /Master : schon mal darüber nachgedacht?

Na und ?
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Andere angeblich schon: Populäre(?) Wahrnehmungen der Praxis
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Wenn das so ist, warum eigentlich?

BA/MA versus Diplom als sog. Paradigmenwechsel
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Paradigmenwechsel: Die Frage nach dem Warum? 

Qualifikationsziele und Qualifikationsinstrumente

• Europäischer Hochschulraum (WBW-Fähigkeit)

• Durchlässigkeit und Transparenz

• Profilbildung

• Praxisorientierung und Mobilität

• Qualitätsmanagement (Abbrecherquote)

• Studienzeit verkürzen (Prämisse des lebenslangen Lernens) ...

Instrumentelle Basis

Studienzeit - Akkreditierung - Modularisierung
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MA-Level

MA

MA

Grundlagenforschung

Forschung und Entwicklung

Produktentwicklung

Projektierung, Vertrieb

Montage, Service
Fertigung

Qualifikationspfade: Qualitative Perspektiven

ARBEITSMARKT

Konsekutiv
Nicht-konsekutiv
Weiterbildung

Anwendungsorientiert

Theorie-
orientiert

BA-Level

Bachelor
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Qualifikationspfade: Quantitative Perspektiven
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Bachelor/Master versus Diplom: Grundproblem

Eine Weisheit der Dakota-Indianer lautet:
„Wenn du entdeckst, dass Du ein totes Pferd reitest, steig ab“

Zum Bolognaprozess wird derzeit auch folgendes diagnostiziert:

„Kauf eine stärkere Peitsche“
„Wechsel den Reiter aus“
„Gründet einen Arbeitskreis zur Pferdeanalyse“
„Ändert die Kriterien, nach denen ein Pferd tot ist“
„Besorgt euch einen Berater, der weiß, wie man tote Pferde reitet“
„Habt ihr euer Pferd schon mit anderen toten Pferden verglichen?“
„Bildet eine Task Force und diskutiert Möglichkeiten der Reanimation“
......

Und nun : Wird Zeit den Dingen auf den Grund zu gehen!

Früher war alles besser-Diskurs 
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(Re-)Akkreditierung als „conditio sine qua non“

Akkreditierungsrat: Zentrale Einrichtung

� Akkreditierungsagenturen: ASIIN, FIBAA, ZEvA, ACQUIN, AQAS

� Durchführung der Akkreditierungsverfahren

� Beschreibung der Qualitätsstandards

� Audit-Teams

� Sachverständige, hochschulexterne Gutachter

� Inhaltliche Begutachtung

� Fachausschüsse 

� Gremien zur Berücksichtigung fachspezifischer Standards

BA/MA-Modell als Gegenstand der Qualitätssicherung
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Schicksal als Chance: 
Curriculares Re-Engineering – Aus 8 Semestern werden 6 Semester

„Der einzige Mensch, der sich vernünftig benimmt, ist 
mein Schneider. 

Er nimmt jedes Mal neu Maß, wenn er mich trifft, 
während alle anderen immer die alten Maßstäbe anlegen 

in der Meinung, sie passten auch heute noch.“

Shaw, G. B.

Curriculare Struktur des Diploms präsentiert sich vor allem 
im „Hauptstudium“ durch Megaspezialisierungen 

(teilweise historisch gewachsen)

BA/MA-Modell und Studiendauer (1)
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Auszüge aus dem Studienverlaufplan Maschinenbau 

Diplom: Vorlesungen

Mathematik, Chemie, Statik, 
TZ ...

Produktentwicklung 
Produktkonstruktion
Virtuelle Produktentwicklung

Produktionsmanagement
Produktionstechnik 1  
Produktionstechnik 2

Bachelor: Module

Mathematik, Chemie, Statik, 
TZ ...

„Zeitgewinn“ durch Modularisierung und „Outsourcing“ berufspraktischer Elemente

Fertigungstechnik

Organisation und QM

BA/MA-Modell und Studiendauer (2)
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„Quergedacht“

BA/MA-Modell und Studiendauer (3)
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Lehreinheit, die fachlich sinnvoll aus mehreren Lehrveranstaltungen 

zusammengesetzt ist und sich nicht länger als über 2 Semester erstreckt

Keine „semantisches Getöse“, 

sondern 

didaktischer Paradigmenwechsel!

Vom Wissen (Inputorientierung) zum Können (Outputorientierung)

Verschränkung fachlicher und überfachlicher Lernziele

(Fach-, Methoden- und Sozialkompetenz)

BA/MA-Modell und die sog. Module (1)
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BA/MA-Modell und die sog. Module (2)
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Nachhaltige Integration von Schlüsselkompetenzen 

(„Soft Skills“) in das Lernzielspektrum der Module?

Worst Case: „Philosophie für Maschinenbauer“ / TU Darmstadt

FH Kiel – FB Maschinenwesen

Verstetigung außercurricularer Projekte (StartIng, Raceyard, ...) 

Verpflichtung zur Selbstorganisation bei der Durchführung von 

Übungsveranstaltungen

Student: Vom „passiven“ Zuhörer zum aktiven Gestalter

BA/MA-Modell und die sog. Module (3)
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Schlüsselqualifikationen ?
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Modischer Reflex oder echter „Employability“-Faktor?
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Ursachenforschung im Arbeitsmarkt
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Modischer Reflex oder echter „Employability“-Faktor?

Ergänzung von Wissen durch Können
„Handlungskompetenz“

Bisher: Fachwissen als „Karrieregarant“

Ergänzung des technisch-funktionalen durch Personales
„Personale Kompetenz“

Ergänzung des Technisch-Sachlichen durch Sozialkommunikatives
„Soziale Kompetenz“

Jetzt: Fachwissen und Kompetenz (Schlüsselqualifikationen) 

(„mehr als Fachwissen“)
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Modischer Reflex oder echter „Employability“-Faktor?

„Die gute alte Zeit“

Fachkompetenz :
Inhaltliches Können bei Bekanntem

Methodenkompetenz:
Technisches Können bei 

Unbekanntem

Sozialkompetenz :
Zwischenmenschliches Können

Persönlichkeits-
kompetenz:

Persönliches Wollen 
und Können

„Die neue Zeit“
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Modischer Reflex oder echter „Employability“-Faktor?
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Den Dingen auf den „Grund“ gehen!
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Den Dingen auf den „Grund“ gehen – Teil 1!

„VDI-Katalog“: Schlüsselqualifikationen
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Den Dingen auf den „Grund“ gehen – Teil 2!

„VDI-Katalog“: Schlüsselqualifikationen
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Und nun? …….. 

… na was naheliegend ist!
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Schlüssel-

qualifikation

Erlernen von sozialer Kompetenz  

Ganz so einfach ist es leider nicht für den Lernenden

Kognitive DimensionAffektive Dimension

Konative Dimension
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Erlernen von sozialer Kompetenz  

Auch nicht für den Lehrenden!
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Schlüsselkompetenzen lernen?! 

Natürlich gibt es „Trainingskonzepte“

Kleinster gemeinsamer Nenner: Aktionslernen
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Schlüsselqualifikationen und Ingenieure
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Details zum „Befund“

Fact oder Folklore? 

Ingenieure = 
Personen mit neuronaler 

Muskelschwäche?

Schlüsselqualifikationen und Ingenieure
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Facts – erste Indizien

Schlüsselqualifikationen und Ingenieure
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Lernpräferenz des „Ingenieurs“

 

CE 

Receiving Information:   Processing Information: 

AE: Active Experimentation  AC: Abstract Conceptualization 

RO: Reflective Observation  CE: Concrete Experience 

German Learning Style: 
Assimilator 

French Learning Style: 
Accomodator 

CE 

AE AE 

AC AC 

RO RO 

Schlüsselqualifikationen und Ingenieure
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Vom Befund zur Ursachenforschung!

Warum sind wir so,
wie wir sind?

Warum sind wir so,
wie wir sind?

Schlüsselqualifikationen und Ingenieure
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Ein Blick hinter den Spiegel!

Schlüsselqualifikationen und Ingenieure
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Neuronale Konditionsschwäche des Ingenieurs: 
Das Kind vieler Mütter?

Schlüsselqualifikationen und Ingenieure
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… und nun?


